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1 Vorhabenstrager, Planung

Vorhabenstrager ist: Stadt Weilheim i. OB Stadtbauamt
Admiral-Hipper-Stra3e 20
82362 Weilheim

2 Veranlassung und Aufgabenstellung

Die Stadt Weilheim plant auf den Flur-Stiicken 2897/9 und 2897/10 der Gemarkung Weil-
heim i. OB den Neubau von zwei Mehrfamilienhdusern mit Tiefgarage. Die Untergeschosse
der geplanten Neubauten reichen bis in das Grundwasser. Hierdurch wird ein Aufstau des
anstrémenden Grundwassers verursacht. Um die Auswirkungen des geplanten Neubaus auf
das Grundwasser und ggf. die Nachbarbebauung zu bestimmen, wurde die zu erwartende
Ho6he des Aufstaus berechnet.

3 Verwendete Unterlagen

Fur die Bearbeitung des Gutachtens standen uns u. a. folgende Unterlagen zur Verfligung:
> Bebauungsplan ,Im Paradeis* 17. Anderung im Bereich YbelherstraBe

> Gutachten der BLASY + MADER GmbH vom 06.02.2025, ,Erkundung der Versicke-
rungsfahigkeit des Untergrunds YbelherstraBBe 2 — 4 in 82362 Weilheim in Oberbayern®.

Neben den einschldgigen DIN-Normen wurden auBBerdem folgende Unterlagen verwendet:

> VON So00s. P.: Eigenschaften von Boden und Fels; ihre Ermittlung im Labor, Grund-
bautaschenbuch, Minchen 1996,

> UmweltAtlas Geologie, Internetportal mit Kartenwerken zu Grundwassersténden und zur
regionalen Geologie,

> Niedrigwasserinformationsdienst Bayern, Internetportal mit Daten zu Grundwassermess-
stellen in Bayern,

> UG, Informationsdienst Uberschwemmungsgefahrdete Gebiete in Bayern.

4 Lage und Morphologie

Das Untersuchungsgebiet liegt auf dem Grundstick Flur-Nummer 2897/9 und 2897/10 der
Gemarkung Weilheim i. OB, an der YbelherstraBe 2 bis 4. Die Flur-Nummer 2897/9 umfasst
rund 870 m2. Auf dem Flurstliick befindet sich eine Grinflache. Die Flur-Nummer 2897/10
weist eine Grundflache von rund 1.085 m2 auf. Im sldlichen Bereich der Flur-Nummer befin-
det sich derzeit noch ein Gymnastik- und Tanzraum, der abgerissen werden soll. Auf der
restlichen Flur-Nummer befindet sich ebenfalls eine Griinflache.
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5 Gebaudekoten

Auf den Flursticken ist jeweils der Neubau eines Mehrfamilienhauses mit Tiefgarage ge-
plant. Zu dem geplanten Neubau liegen noch keine Planunterlagen vor. Die Hohe der Bau-
kote +0,00 und die Tiefe der Griindungssohlen sind daher noch nicht festgelegt. Fir die Be-
rechnungen wurde als Baukote 0,00 daher die jeweilige mittlere Gelandehbéhe herangezo-
gen. Fir die geplante Unterkellerung wurde je Haus eine Variante fir Griindungssohlen in
einer Tiefe von rund 3,5 m unter Baukote bzw. 4,0 m unter Baukote berechnet. Flr die Be-
rechnungen wurden daher folgende Kotierungen angesetzt:

Gebaude-Null FI.-Nr. 2897/9 +0,00 m = 554,35 m (. NHN
UK Griindungssohle V1 -3,50m = 550,85 m . NHN
UK Griindungssohle V2 -4,00 m = 550,35 m 0. NHN
Gebaude-Null FI.-Nr. 2897/10 +0,00 m = 554,55 m (. NHN.
UK Griindungssohle V1 -3,50 m = 551,05 m 0. NHN
UK Griindungssohle V2 -4,00 m = 550,55 m (. NHN
6 Geologie, Grundwassermachtigkeit

Die Stadt Weilheim liegt im stdlichen Bereich des vom Gletschereis tief ausgeschirften und
mit Moranen, Seetonen und FluBablagerungen groBteils wieder aufgefiliten Ammersee-
Beckens. Die Schotterflachen zwischen Weilheim und Wielenbach (Weilheimer Schotter) er-
reichen durchschnittliche Mé&chtigkeiten von 25 — 30 m und sind im westlichen Stadtbereich
von den jangeren Aueablagerungen der Ammer Uberlagert. Das untersuchte Teilgrundstlick
liegt im Bereich der Auenablagerungen. Gemaf der geologischen Karte sind die Auenabla-
gerungen Uberwiegend aus Schluff und Feinsand aufgebaut und erreichen haufig Méachtig-
keiten von mehreren Metern. Unterlagert werden die Ablagerungen von wirmeiszeitlichen
Schmelzwasserschottern. Die spétglazialen Schmelzwasserschotter sind grundwasserfiih-
rend. Die Ammer fungiert als Vorfluter.

Im Januar 2025 wurden im Bereich der Flur-Stiicke 2897/9 und 2897/10 insgesamt sieben
Kleinrammbohrungen bis 5 m unter GOK niedergebracht. Die Bohrungen KRB1 bis KRB3
wurden im Bereich des Flursticks 2897/10 abgeteuft. Die Sondierungen KRB4 bis KRB7
wurden im Bereich der Flur-Nummer 2897//9 durchgeflhrt.

Ab Gelandeoberkante sind an beiden Untersuchungsflachen zunéchst humose Oberbdden
vorhanden. Darunter folgen bereichsweise kinstliche Auffillungen. Diese reichen bis in Tie-
fen zwischen 1,5 m und 1,8 m unter GOK und werden zunachst Uberwiegend aus Kies-
Sand-Gemischen der Bodengruppe [GU] gebildet. Bereichsweise wurden Schluffe der Bo-
dengruppe [UM] erschlossen. Unter den Oberbdden bzw. den Auffillungen folgen im ge-
samten Untersuchungsgebiet Auenlehme der Bodengruppe UM. Die Lehme sind als gering
wasserdurchlassig einzustufen mit k-Werten in einem Bereich zwischen 1*107 und 1*10°
m/s. Die Lehme reichen an den Bohrpunkten bis in Tiefen zwischen 3,5 m und 3,8 m unter
GOK. Bis zur Endteufe folgen Schmelzwasserschotter. Diese werden aus mehr oder weni-
ger schluffigen Kies-Sand-Gemischen der Bodengruppe GU und GU* aufgebaut. Die Kiese
sind in Abhéangigkeit ihrer Kornverteilungen als gut bis mittel wasserdurchlassig mit k¢
Werten in einem Bereich zwischen 5*10* m/s und 1*10® m/s. Mit den durchgefiihrten Sie-
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banalysen wurden zu den Boden k-Werte in einem Bereich zwischen 3,8*10“ und 8,4*107
m/s errechnet. Im Mittel ergibt sich aus den Siebanalysen ein k-Wert von 8,75*10° m/s.

Die quartaren Kiese sind grundwasserfihrend. Im Zuge der Aufschlussbohrungen im Januar
2025 wurde Grundwasser in einer Tiefe zwischen 3,5 m und 3,8 m unter GOK angetroffen.
Die angetroffenen Wasserstande sind in Tabelle 1 angegeben.

putsciuss | Areazhons Wassarsionsl Waneeapoge
KRB 1 554,65 3,70 550,95
KRB 2 554,50 3,60 550,90
KRB 3 554,51 3,50 551,01
KRB 4 554,53 3,60 550,93
KRB 5 554,30 3,40 550,90
KRB 6 554,29 3,40 550,89
KRB 7 554,33 3,40 550,93

Tabelle 1: Grundwasserstiande zum Untersuchungszeitpunkt Januar 2025

Ca. 100 m westlich des Grundsticks verlauft die Ammer. Die als Vorfluter fungierende Am-
mer hat aufgrund des geringen Abstandes zum untersuchten Grundstick einen wesentli-
chen Einfluss auf die Grundwasserstande im Bereich der Untersuchungsflache. Das Grund-
wasser flieBt im Untersuchungsgebiet parallel zur Ammer.

Ca. 150 m stdwestlich des Untersuchungsgrundstiicks befindet sich ein der Pegel Weilheim
/ Ammer, dessen Wasserstandsdaten Uber den Gewasserkundlichen Dienst abgerufen wer-
den kénnen. Der mittlere Hoéchstwasserstand der Ammer liegt beim Pegel Weilheim bei ca.
1,0 m Uber dem Mittelwasserstand. Folgende Wasserstédnde kénnen abgeschatzt werden:

Mittelwasserstand (MW): 551,00 m 0. NN
Mittelhochwasserstand (MHGW): 552,00 m . NN

Das Untersuchungsgrundstiick liegt im Bereich einer Hochwassergefahrenflache fir die
Hochwassersituation HQexrem. Nutzungen kdnnen hier beeintrachtigt werden durch: Uber die
Ufer tretende Flisse und Bache oder zeitweise bis zur Gelandeoberkante anstehendes
Grundwasser.

7 Angaben zum Bauwerk, Berechnungsgrundlagen

Nach dem vorhandenen Lageplan soll der Neubau auf Flur-Nummer 2897/9 eine Grundfla-
che von rund 18 m x 10 m aufweisen. Der Neubau auf Flurnummer 2897/10 weist eine Lan-
ge von rund 20 m sowie eine Breite von rund 10 m auf. Beide Geb&ude sollen unterkellert
werden. Die genauen Baukoten +0,00 und Tiefen der Grindungssohlen fir den Neubau sind
noch nicht festgelegt. Es wurden daher fur beide Gebaude die Varianten Griindungstiefe bei
ca. 3,5 m unter Baukote bzw. 4,0 m unter Baukote berechnet. Als Baukote +0,00 wurde die
jeweilige mittlere Gelandehéhe herangezogen. Bei einer einfachen Unterkellerung wird der
Grundwasserstrom durch die beiden Gebaude nicht abgesperrt, es ist daher sowohl eine
Um- als auch Unterstrémung der Geb&ude méglich.
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8 Aufstauberechnung

Fir die Berechnungen wurde der Mittelhochgrundwasserstand herangezogen. Das Grund-
wasser flieBt im Untersuchungsgebiet parallel zur Amper und somit in ndrdliche bis nord-
westliche Richtung. Der Anstrémwinkel auf die Langsachse des Bauwerks betragt 0° (bei
GrundwasserflieBrichtung senkrecht zum Geb&ude). Fur die Berechnungen wurde der
Grundwasserstauer in einer Tiefe von rund 8 m unter GOK bzw. auf einer mittleren Héhe
von rund 544,5 m (. NHN angenommen.

Bauwerksteil Kriterium fir Aufstauberechnung Wert

Bauwerk Breite (senkrecht zum Grundwasserstrom) 9,0m

2897/9 Max. Lange (parallel zum Grundwasserstrom) 10,0 m
H Machtigkeit des Grundwassers bei Mittelhochwasserstand 5,50 m
t maximale Eintauchtiefe im Grundwasser 1,15m
funterstrémbare Hohe 4,35 m

Tabelle 2: Daten zur Aufstauberechnung bei Mittelhochwasserstand, Griindungssohlen 3,5 m

Bauwerksteil Kriterium fur Aufstauberechnung Wert

Bauwerk Breite (senkrecht zum Grundwasserstrom) 9,0m

2897/9 Max. Lange (parallel zum Grundwasserstrom) 10,0 m
H Machtigkeit des Grundwassers bei Mittelhochwasserstand 5,50 m
t maximale Eintauchtiefe im Grundwasser 1,65 m
funterstrémbare Hohe 3,856m

Tabelle 3: Daten zur Aufstauberechnung bei Mittelhochwasserstand, Griindungssohlen 4,0 m

Bauwerksteil Kriterium fur Aufstauberechnung Wert

Bauwerk Breite (senkrecht zum Grundwasserstrom) 10,0 m

2897/10 Max. Lange (parallel zum Grundwasserstrom) 10,0 m
H Machtigkeit des Grundwassers bei Mittelhochwasserstand 5,50 m
t maximale Eintauchtiefe im Grundwasser 0,95 m
funterstrombare Hohe 4,55 m

Tabelle 4: Daten zur Aufstauberechnung bei Mittelhochwasserstand, Griindungssohlen 3,5 m
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Bauwerksteil Kriterium fur Aufstauberechnung Wert

Bauwerk Breite (senkrecht zum Grundwasserstrom) 10,0 m

2897/10 Max. Lange (parallel zum Grundwasserstrom) 10,0 m
H Machtigkeit des Grundwassers bei Mittelhochwasserstand 5,50 m
t maximale Eintauchtiefe im Grundwasser 1,45 m
funterstrombare Hohe 4,05 m

Tabelle 5: Daten zur Aufstauberechnung bei Mittelhochwasserstand, Griindungssohlen 4,0 m

Bei den Berechnungen wird von einer Grundwasserstromungsrichtung nach Norden ausge-
gangen, so dass das Grundwasser bei der Aufstauberechnung nahezu senkrecht in einem
Winkel von 0° auf die Bauwerkslangsseite stromt. Flr die Berechnungen wurde der ermittel-
te mittlere ki-Wert der durchgefiihrten Siebanalysen herangezogen. Der Grundwasserauf-
stau wird mittels der Berechnungsformeln nach BRANDL und SCHNEIDER ermittelt. Fol-
gende Ausgangsdaten wurden angesetzt:

Grundwassergefalle | [-] 0,30%
ki-n-Wert [m/s] 8,75E-05
Hydraulik kiv-Wert [m/s] 8,75E-05
ks [m/s] 8,75E-03
Anstrémwinkel 6 [°] 0

Tabelle 6: hydraulische Rahmenvorgaben fiir die Aufstauberechnung

Aus diesen Daten ergeben sich, bezogen auf die Mitte der AuBenwand an der dem Grund-
wasserstrom zugewandten Seite, folgende Aufstauhéhen:

Aufstau [cm] Differenz [cm]
Ober - Unterwasser

Flur-Nummer 2897/9, Griindungssohlen ca. 3,5 m u. Baukote

Um-und Unterstrdmung Schneider 0,7 4,5

Um-und Unterstrdmung Brand| 0,3 3,5

Flur-Nummer 2897/9, Griindungssohlen ca. 4,0 m u. Baukote

Um-und Unterstrdmung Schneider 1,1 5,2

Um-und Unterstrémung Brand| 0,4 3,8
Flur-Nummer 2897/10, Griindungssohlen ca. 3,5 m u. Baukote

Um-und Unterstrdmung Schneider 0,6 4,2

Um-und Unterstrémung Brandl 0,2 3,4
Flur-Nummer 2897/10, Griindungssohlen ca. 4,0 m u. Baukote

Um-und Unterstrdmung Schneider 1,0 5,0

Um-und Unterstrémung Brand| 0,4 3,7

Tabelle 7: Aufstauberechnungen
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Bei einem Anstromwinkel von 0° auf die sldliche Bauwerkseite und Grindungssohlen in ei-
ner Tiefe von rund 3,5 m ergibt sich zum Neubau auf Flur-Nummer 2897/9 nach SCHNEI-
DER ein Aufstau am Geb&ude von rund 0,7 cm. Bei Grindungssohlen in einer Tiefe von
rund 4,0 m betragt der Aufstau etwa 1,1 cm. Nach BRANDL betragt der Aufstau rund 0,3 cm
bzw. 0,4 cm.

Fur den Neubau auf Flur-Nummer 2897/10 ergibt sich nach SCHNEIDER ein rechnerischer
Aufstau von 0,6 cm (Grandungstiefe ca. — 3,5 m) bzw. 1,0 cm (Grindungstiefe ca. — 4,0 m).
Der rechnerische Aufstau nach BRANDL betréagt 0,2 cm bis 0,4 cm.

Die rechnerisch ermittelten Werte des Aufstaus liegen durchwegs in einer vernachlassigba-
ren GréBenordnung und innerhalb des natlrlichen Grundwasserschwankungsbereichs. Es
ist daher von keiner negativen Beeinflussung der Nachbargebaude durch den Neubau aus-
zugehen.

9 Schlussbemerkung

Die Berechnungen des Grundwasseraufstaus wurden auf Basis der vorhandenen Daten
durchgefiihrt. Zum Zeitpunkt der Berechnungen lagen noch keine Planunterlagen zu dem
geplanten Neubau vor. Die fir die Berechnungen erforderlichen Angaben wurden daher auf
Basis der vorhandenen Informationen abgeschatzt. Mit den Berechnungen sollten im Zuge
der Vorplanung die Auswirkungen des Neubaus auf das Grundwasser und ggf. die Nach-
barbebauung ermittelt werden. Sollten sich im Zuge der weiteren Planung Anderungen er-
geben, welche einen Einfluss auf den Aufstau am Geb&ude haben (z.B. gréBere Ausdeh-
nung, héhere Einbindetiefe etc.) sind die Berechnungen entsprechend anzupassen.

Eching am Ammersee, 09.07.2025

BLASY + MADER GmbH

1
W
\

. A\Melaffe| JacKsof, M.Sc. (TUM)

Anlagen:

Lageplane, 2 Seiten
Bohrprofile, 2 Seiten
Lageplan mit Baukdrpern, 1 Seite
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D)
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553,20 KRB 1 [ ] 1,501,50

Auffullung (Schiuff, sandig, schwach kiesig),
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Aufflllung (Schluff, schwach sandig, schwach
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leicht zu bohren, schwarzbraun, [OU]
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@
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UTM-Koordinaten

Rechtswert: 659922.58
Hochwert: 5301598.02

Datum: 24.01.2025
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Bearb.: M. Jackson | Datum: 24.01.2025

14408 - KRB 2

554,70

NN + 554,50 m

554,40

KRB 2 [ | 0,400,40

Aufflllung (Schluff, schwach sandig, schwach
kiesig, schwach organische Beimengungen),
F3, unauffalliger Geruch, weich, erdfeucht,

leicht zu bohren, schwarzbraun, [OU]

554,10

553,80

553,50

553,20

552,90

552,60

552,30

552,00

551,70

551,40

551,10

550,80 KRB 2 [ ] 3,703,70

Schluff, sandig, schwach kiesig,
F3, unauffalliger Geruch, steif, erdfeucht,
mittelschwer zu bohren, braun, UM

3,60

(o

550,50

550,20
549,90

549,60 KRB 1 [ | 5,005,00

Kies, sandig, schwach schiuffig,
F2, unauffalliger Geruch, locker gelagert,
nass, leicht zu bohren, braun, GU

@

e — T Eaa— . D D s s .

549,30

NN + 549,50 m

HohenmafBstab 1:30
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14408 - KRB 4

554,701
NN + 554,53 m
Aufflllung (Schluff, schwach sandig, schwach
554,40 kiesig, schwach organische Beimengungen),
F3, unauffélliger Geruch, weich, erdfeucht,
KRB 4 |_| 0,400,40 leicht zu bohren, schwarzbraun, [OU]
554,10 AS
A8
553,80 A e Auffilllung (Kies, stark sandig, schwach
® schluffig),
A % F2, unauffalliger Geruch, locker gelagert, @
553,50 A ® erdfeucht, mittelschwer zu bohren,
o hellbraungrau, [GU], kalkhaltig
A e
553,20 ©
] KRB 4 [ ] 1,501,50 A S
552,90
552,60
552,30
552,00 Schluff, sandig, kiesig,
F3, unauffalliger Geruch, steif, feucht, @
mittelschwer zu bohren, braun, UM
551,70
551 ,40]
551,10
3,60
550,80 KRB 4 [ ] 3,803.80
550,50
550,20 Kies, sandig, schwach schiuffig,
F2, unauffalliger Geruch, locker gelagert, @
nass, leicht zu bohren, braun, GU
549,90
549,60 KRB 4 [ | 5,005,00
NN + 549,53 m
549,30

HohenmafBstab 1:30
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554,40

554,10

553,80

553,50

553,20

552,90

552,60

552,30

552,00

551,70

551,40

551,10

550,80

550,50

550,20

549,90

T — — D D Do s s S|

549,60

549,30

14408 - KRB 5

NN + 554,30 m

KRB 5 [ ] 0,500,50

Aufflllung (Schluff, schwach sandig, schwach
kiesig, schwach organische Beimengungen),

F3, unauffalliger Geruch, weich, erdfeucht,
leicht zu bohren, schwarzbraun, [OU]

KRB 5 [ | 3,703,70

v 3,40

Schluff, sandig, schwach kiesig,
F3, unauffalliger Geruch, steif, feucht, @
mittelschwer zu bohren, braun, UM

KRB 5 [ | 5,005,00

Kies, sandig, schluffig,
F3, unauffalliger Geruch, locker gelagert, @
nass, leicht zu bohren, braun, GU*

NN + 549,30 m

HohenmafBstab 1:30
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Anlage:

Projekt: 14408 Versickerung
YbelherstraBe 2 - 4, Weilheim

Auftraggeber: Stadt Weilheim - Stadtbauam

Bearb.: M. Jackson | Datum: 24.01.2025

554,40

554,10

553,80

553,50

553,20

552,90

552,60

552,30

552,00

551,70

551,40

551,10

550,80

550,50

550,20

549,90

549,60

549,30

549,00

e e e Do Daaaas D D G s S—

14408 - KRB 6

NN + 554,29 m

KRB 6 [ | 0,500,50

Aufflllung (Schluff, schwach sandig, schwach
kiesig, schwach organische Beimengungen),

F3, unauffalliger Geruch, weich, erdfeucht,
leicht zu bohren, schwarzbraun, [OU]

KRB 6 [ | 3,703,70

v 3,40

Schluff, schwach sandig, schwach kiesig,
F3, unauffalliger Geruch, steif, feucht, @
mittelschwer zu bohren, braun, UM

KRB 6 [ | 5,005,00

Kies, sandig, schluffig,
F3, unauffalliger Geruch, locker gelagert, @
nass, leicht zu bohren, braun, GU*

NN + 549,29 m

HohenmafBstab 1:30




BLASY + MADER GmbH
Altlasten - Baugrund - Umwelttechnik
Moosstr. 3, 82279 Eching am A.

Tel. 08143 44403-0, Fax -50

Zeichnerische Darstellung von
Bohrprofilen nach DIN 4023

Anlage:

Projekt: 14408 Versickerung
YbelherstraBe 2 - 4, Weilheim

Auftraggeber: Stadt Weilheim - Stadtbauam

Bearb.: M. Jackson | Datum: 24.01.2025

14408 - KRB 7

554,40

NN + 554,33 m

554,10

KRB 7 [ | 0,400,40

Aufflllung (Schluff, schwach sandig, schwach
kiesig, schwach organische Beimengungen),

F3, unauffalliger Geruch, weich, erdfeucht,
leicht zu bohren, schwarzbraun, [OU]

553,80

553,50

553,20

552,90

552,60

552,30

552,00

551,70

551,40

551,10

550,80

KRB 7 [ ] 3,803,80

Schluff, sandig, kiesig,
F3, unauffalliger Geruch, steif, feucht, @
mittelschwer zu bohren, braun, UM

v 3,40

550,50

550,20

549,90

T — — D D Do s s S—)

549,60

KRB 6 [ | 5,005,00

Kies, sandig, schluffig,
F3, unauffalliger Geruch, locker gelagert, @
nass, leicht zu bohren, braun, GU*

549,30-

NN + 549,33 m

HohenmafBstab 1:30
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Bebauungsplan "Im Paradeis"

17. Änderung Bereich Ybelherstraße
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